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M e t e o r o l o g i s c h e B e o dach t ' u n g e n > z u L a i b ach. l

B a r o m e t e r ^ 3 T h e r m o m e t e r n W i t t e r u n g . ^

'Monath. ^ ^ - s M ^ A ^ ^ ^ F ^ ' ^ , ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z.j L. l Z - l L . > Z-IL. tKIW^K.jW.ßK.)W. bis 9 Uhr. l̂üs 3 Uhr. bis 9 Uhr-

I u l y Zi 27 ' ?,5 '27 3,o 27 6,7 —! 16 — 26 — 20 schön. heiter. schön. '
August 1 27 10,0 27 9,7, 27 9,0 — 16 '— 22 — 19 heiter. heitre heiter ^ '

2 27 9,« 27 7,9 27 6 , « ' - 15 - 20 - .5 schön. schön. Doinv. !
2 27 6.0 «? «,5^27 9 , 5 - 1 4 - > 2 o - ,6 heii,r. f. heiter, s. heiter.
^ 27 9,« 27 9,0 27 ^ 0 - .2 -^ .6 - 27 schön. heiter. schön. «
5 .27 ?.' 27 d.9 27 6,8. - 14 - r6 , - ,ü tri.b. Ne.en. Donw- '

. ^ 6 - 2 _ ^ l ^ _ _ ^ 7 ^ ^ '6 - . 8 ^ - , ,5 l Nebel. schö̂  schön l

Gubernial - Verlautbarungen^

3. 884. U m l a u f s ch r e i 5 e n' Z^r Sassss
des k. k. illyr. Gubcrniums zu Laibach. ' ( i )

M i t welchem ein, in dem mtt Eircuwr-Verordnung vom 26. Funy i8 i7,Habl
6926, bekannt gemachten Tariffe für einige Ledergattungen und Knop^ern in

dem kramcnschen Texte, unterlaufener Druckfehler bcrichtiaet wird
I n dem, Mlt hlcrortlger Circular-Verordnung v!>m 26. Iunv 1817, Zakl

6926, kund gemachten Tariffe fur einige Ledergattungen undKnoppern,ist in dem
krainenschen Texte bey der Post 6 ein Druckfehler entdeckt worden, wclcher bier-
mtt dahin bmchtlget wn'd, daß der EinfuhvsM für Knoppern nich', wie es in
dem gedachten Tariffe in dem kramerischen Texte irrig,vorkömmt, mit 2 kr. H dl.
sondern mit 3 kr. 2 dl., der Msfuhrszoll hingegen nicht mit 12 kr., stndern mit
1 fi. 12 kr. zu entrichten lst:

Welches hiermit zur Vorbeugung allfalliger Beirnlngen'Und Anstande zur
Allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Laibach am 26. Iu ly 1622^
Joseph GrafSwe er ts-Spork^

Gouverneur.
<^ F ' ran; <V kamver l , k.' k. Gubernialrath.

2 f. S t a d t - und ^ "
^ ' (') Nr. 4,69.

Ans,,?^" bem. k.t. Stadt- und vandrechte m Krain wird bekannt gemacht: Gs sey über
ten N " bes s,k.Wcala'..^s, ln Vertrctung dcr Armen derkocalie Unterlack, als erklär-
r e r s t n^ " ' iur Erforsämng der Schuldenlast neck dem. am 26. April l. I . ,u Unterlack
VorVn^ "^ Priester Matthäus Bcncditsä'itsch, die Tagftyunq auf dcn 26. August l . I . ,
welcker Z " " ZUhr, vor dleftm k. k. Stadt- und danrrcckte bestimmt wordctt, bey
Atlsvrn/ ^ " ^ ' roclche an dicsen Verlaß, ans was immer für einem Recktsg,unde,.
ltn n!'> - ^ ^ M " vermeinen, solcke sogcwiß anmelden und rechtSgclteno darthun sol«-

" L^ k ^ " ^ sle die Folgen des §. L14 d. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben weiden,-
"̂'vacy^ am. i^. Iuly, ^622.
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».«76. ^ ( l ) Rro.335Z.
Bon dem k.k. Stadt« und Landrechte mKram wird bekannt gemacht: Es sey uder

Ansuchen des Dr. Michael StermoNe, als Gurator der sieben minderjährige Valentin
Prepeluch'schen Kinoer, Nahmens Franz, Helena, 3)larqaretha, Ioscph, Maria, Johann
und Gertraud Prcpcluch, als erNärten Orben, zur Erforschung der Schuldenlast nachdem,
am 26. Üpril l. I . in ter Tyrnau H. Nro. 16 verstorbenen Valentin Prcveluch, gewe-
senen Schiffmann, dic Tagsaßung auf den 26. August l. I . , Vormittags um 9 Uhr, voc
diesem t. k. Scatt- und Landrechtc bestimmt worden, bcy welcher alle jene, welche an die-
sen Verlaß, uuS was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche sogewiß anmelden und rechtsgeltcno darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
§. 614 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden. ^

Von dem k. t. Scakt' und Landrechte in Krain. Laiback) den 12. Iuly 1822.

""" Aemrliche - Verlautbarungen.
Z . L67. V e r l a u t b a r u n g . (»)

Ven der k. k. ittyr. Staatsgüter-Administration zu Laibach wird zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß, zu Folge hohen hofkammcrdecrets vom 2.d. M . , Z. ,9200^1974,
die im Staatswalde von Montona in Istrien v»rhandenen, für die k. t. Marine nicht
geeigneten, daher gehörig aubgcschiedenen und bezeichneten, jedoch noch nicht abgestande-
nen Eichenftämme, bestehend in beyläufig 1200a» Venetianer Cubikschuhen, ^n dreren
nach den haupttheilen des Feistes abgesondert:»Partien, eine jede von circa40,000Cu-
bikschuhen, am 3. September l. I . früh um 9 Uhr in dem2lmtslocale der k. k. i l lyr/Ds-
rnainen« Administrations-Abtheilung im Hause des Herrn Handelsmanns 52i-toi-io,Stra«
ße ^unvH, H. Nro. 802 im3tcn Stock zu Triest, zur Verwendung beym Mercantilschiss«
bau öffentlich versteigert werben.

Die Wahl der Stämme aus obbezeichneter Eathegorie wird den Grstchern in dem
Staatsforste selbst überlassen, sie haben aber jeden selbst gewählten, und auf eigene
Kssten abgestockten Stamm nach seinem cubischen Inhalte im runden unausgezimmerten
Zustande, u«d nach dem qemachten Meistdothe pr. Venetianer Cubttschuh, mit genauer Zu-
haltung aller übrige» Contractsbedinguisse. zu bezahlen, und es wird der Ausrufspreis ei-
nes derley Schuhes bey der Licitation mit zwanzig Kreutzer M M . W W . angenommen
werden.

Zur Sicherheit der Zahlung und der übrigen Nedingnisse ist von jedem Licitanten
gleich bey der Licitation eine ,oprct. Gaution von dem Ausrufswerthsbetrage für jede
Partie von 40 000 Cubikschuhcn, für welche er zu licitiren gedenkt, mit i335 ft. MM>
W W . entweder bar oder fideijufsorisch dergestalt zu erlegen, daß im lehtern Falle solche
durch die k. k. Kammerprocuratur geprüft, und nur dann, wenn sie zur geschlichen S»<

^ «Herstellung des gesagten Betrages zureicht, angenommen wird, welche Gautions» Einla-
gen aber nach geschlossener Licitation jenen Licitanten, welche nicht Meistbiether verblei-
ben, wieder zurückgestellt, von den Meistbiethern dagegen »ä Depositum angenommen
werden.

Die anderweitigen Licitationsbedingnisse können täglich zwischen den gewöhnliche«
Amtsstunden bey dieser Administration m Laibach, bey »hrer Abtheilung in Trieft uno
bey der löbl. k. t. Domainen'Direction in Vcncdig eingesehen werden, und es werden
hiermit sämmtliche Kauflustige zur Erscheinung am bestimmten Tage und Stunde eingt'
lalen. Laibach den 2a. Iuny,622.

Z. 858. V e r l a u t b a r u n g ( 0
der kais. kön. illyr. Domainen-Administration.

Bey dem Verwaltungs-Amte der k. k. Bancalherrschaft Viltach erliegt eM
Bleyvorrath von 1700 Ct., der nach dem Currentpreis entweder gegen glelch bare
Bezahlung/ oder auch gegen auf solide Wiener Handlungshäuser an die Ordre oe»
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Verwaltungsamtes der k. k. Bancalherrschaft Villach ausgestellte, auf vier Mona-
the a ä^o zahlbare Wechsel/ in Partien, zu 400 Etr. oder auch darunter, hindan
gegeben wird.

Kauflust ge belieöen sich daher an genanntes Verwaltungsamt zu verwenden.
Lau. ab am i>< August 1822.

VetMlschte VerlamdärmMl^
Z. 662. (0 Nro.569.

^ Von dem Bezirksgerichte Nadmannsdorf wird hiermit bekannt gemacht: Es
sey auf Anlangen der Ignaz Nabusch'schen Pupillen-Vormünder, in den verstci-
gerungsweistn Verkauf der zu diescm Verlasse gehörigen, zu Kropp sub Nro. 6
liegenden Hauses, sammt dabey befindlichem kleinen Garten, im Schatzungswerthe
pr. 25 st., der Wirthschaftsgebaude, im Hchahungswerthe pr 260 fi., und des Eß-
feuers in der Schmicdhütte u Pungcrt, mit 5 Nagelschmiedstöcken und 5 Kohlbe-
haltnissen , im Schatzungswerthe pr.25of l . , gewilliget, und zur Vornahme dieser
Feilbiethung 3 Licttationstagsatzungen, und zwar die erste auf den 24. I u n p , die
zweyte auf den 22. I u l y und die dritte auf den 23. August d . I . , jederzeit Vor-
mittag von 9 bis 12 Uhr , in dieser Amtscanzley mit dem Beysatze festgesetzt, daß/
falls diese Realitäten bey der ersten oder zweyten Licitation nicht wenigstens um
denSchatzungswerth an Mann gebracht werden sollten, selbe bey der dritten auch
unter demselben hindan gegeben werden würden. Es werden demnach alle Kauflu-
stigen, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger, alS Maria Hauptmann, Jo-
hann Mu l l i , Ursula Rabitsch, Joseph Hauptmann, Andreas Schlieber, Andre
Scholler, Maria Pibroutz, als Ucberhaberinn des Thomas Pibroutz'schen Vermö-
gens, Mart in Rabitsch, Joseph Suppan, Georg Icglttsch, Anton Pvaprotnig
und die Andreas Slamnig'schen Erben zu den Licitationen zu erscheinen vsrgeladen.

Die ?icitationsbedingnisse können sowohl taglich, als bey den Licitationen em?
gesehen werden.

Bezirksgericht Radmannsdorf den- 22. May 1822.
Anmerkung . Nachdem bey der ersten und zweyten Licitation sich kein Kauflu-

stiger gemeldet hat, so wird am 2I.. August d. I . zur dritten Licitation ge-
schritten.

2 . LyH. Oeffentliche Versteigerung. (1)
Die w,'hllöbl. k. k. P. S t . Bu hhalrung hat den Kostenüberschlag zur Her-

^ellung dcr Bedachung cin der Wallfahrts - und Filialkirche U.L. Frauen zu Neu-
M , im Bezirke Rcifmtz, auf den Betrag von 377 ff. 2 kr. M . M . berichtiget; zu
blcsem Ende wird nun die öffentliche Versteigerung der Professiomften-Arbeiten
UndMateriallen-Lieferungen auf den ̂ .August l . I . in dieser Amtscanzlep früh.
^ " 9 Uhr angeordnet, wozu die Erstehungslust'gen eingeladen werden.
^Beznksobr igkc i t Relfnitz den 20. I u l y 1822.
2-679. ^ " F " V i c t. Nro. 649.,

, ^ ) ANc jene, die auf den Verlaß des, unterm 26.. Octobcr 1621 verstosbenen I a -
^ 0 ^ l u t h , gewesenen Ha lMbler zu Berch, einen Anspruch zu machen Ocicnten, Habens

' 2



.uu .17. August l . I . , 'früh um g Uhr, um so „gewisser in dieser Tlml-scanzlel) zu erscheinen,
als sick die Ausolidcnden die Folgen des § 9»ä b. G. B- selbst zuschreiben werden.

Bezirksgericht Se-isenoerg am 25. Iu l y 1Ü22. ^

Z7 LSa. " " " " ' ' E d i ^ t. Nro. 652.
^(1) Alle jene, die auf den Verlaß dcä: unterm 27. 2lpril l. I . zu Verch verstorbenen
Jacob Thomschitsch, qo:?cscn',n Auszügler, einen Anspruch zu machen gedenken, und auch
jene, die in dieftn Verlaß etwas schulden, haben am ,7. August, früh um 9 Uhr, um
so gewisser in di.s.r Amtscanzley zu erscheinen, als stch cie Ausbleibenden die üdlcnIol-
gcn selbst zur Last l cg^ werden. <W

Bezirksgericht Sei> noerg am 2̂ >. Iu ly 1822. ^

Z " 3 ö i . G d i c t / . Nro 6^6.
(z) ANe jene, die auf den Verlaß dcs, unterm 29. Jänner l. I - , zu Vißaiz v.rstorbencn

Halbhüblcr^ Matthäus Turk, aus was immer für cmcm Grunde, einen ilnspruch zu ma^
chen gedcnlcn, haben am 17. August, früh 9 Uhr, um so gewisser in dieser Amlbc^nzley
zu erscheinen, ais sich tie Ausbleibenden die Holgen des §. tti^ b. G. B . selbst zuschreiben
Derden.

Bezirksgericht TcijVllbcrg am 25 Iu!y »62^ ^

' ^ 6 8 2 . ( i ) ^Nro .6^6 .
2llle jene, die an den Verlaß des, unterm 12. März l> I . , zu Freyhau vcrstrrbenen

«Mathias Schutouz, gewesenen Ganzhübler in Freohau, einen Anspruch zu machen ge«
denken, haben am »7 August l. I . , früh 9 Uhr, um so gewisser in dicftr Amtscanzley
zu erscheinen, als sich die Ausbleibenden die Iolgcn des §. 61.4 a. b. G. B . selbst zuzu-
schreiben haben tvcr^ n.

Bon dem Bezirks-Gerichte der Herrschaft Scistnberg am 2b. Iu!y 1622.

H. V^L. Borspanns^Pacht'.?erleidung. »6 Nro. »i65.
( l ) Von der Bez. Obrigk.,Kicscl.stcin in Krainburg, a!s Marsch ̂  und Vorspanns . 6ommis«
faria^ wird ülnr löbl. k.-k. krcisämtl. Weisung vom 24. Iu l y d . I . , Nro.6o63, bey AuS«
gang des Pacbtjahres neuerdings die kiesige Milt tär > Vorspanns - Verpachtung für das
kommende Wilitärjahr 1823, mittelst öffentlicher Licitation cinqeleilct, und der dermahl
bestehende Vorspanns lohn pr.Pfcrd et Mcile 27 1̂ 2 kr. zum Ausrufspreise bestimmt, wel«
che Vcrpachtungs-Licitation am »9. d^M. August in der biesigen Amtscanzley amRath
hause in Krainburg, Vormittags ron 9 bis 22 Uhr, vorgenommen werden wird; wozu die
Pachtlustigen mit dem Bersatze vorgeladen werden, daß jener den Vorzug haben wi rd ,
welcher die Vorspann um einen mindern Vergütungsbetrag auf sich nimmt. Die Pacht«
tedingnifse könncn entweder früher in hiesiger Amtscanzley oder aber bey beginnend^
Licitanon emgcsebcn werden.

B?lnk^na.ke,t Kieselstein in Krainburg am 3. August 1822. ^

Z. 664. E d i c t. Nro. 750.
(2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt ge-

macht: Es sey auf Ansuchen des Lucas Jäkel, von Wald/ durchweinen Bevollmäch-
tigten, Herrn Jacob Suppan, in die executive Feilbiethunq der, dem Franz Grilz,
von Scherounitz, gehörigen, wegen richtiggestellten 86 st. 20 kr. mtt Pfandrecht
belegten, auf 55 ss. gerichtlich geschätzten, aus 1 Pferde, 2 Kühen und 1 Schwein,
dann eines Wagens besiehenden beweglichen Gütern gewilliget, und es seyen zur
Vornahme derselben drcy Licitationstagsatzungen, und zwar: die erste auf ocn
26..Iuly, die zweyte aufchen io< August und dle dritte.auf den 29. August d. I^ /
jederzett Vormittag von 9 bis 12 Uhr, loco Scherounitz mit dem Bepsatze festge-
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setzt worden, daß, falls diese Gegenstände weder bey der ersten noch zweyten kick
tationstagsatznng um den Schatzunqswerth oder darüber an Mann gebracht wers
den ^l l ten, selbe bey der drutcn Tagsahung auch unter demselben hindan gege-
ben werden würden. — Die kicitationsbedingmsse können sowohl in den gewöhn-'
llchen Amtsstunden ln dieser Amtscanzley, als auch bey denLicttationcn cing^chen
n erden. Es werden demnach alle Kauflicbhaber zu den Licitationen zu erschemen
vorgiladen. Bezlrkegerlcht Radmannedorf am 20. Iu lv 1622.
Anmerkung. Nachdem sich bey d.r ersten Licltation kein Kauflustiger gemel-

det hat, so wlrd am 19. August d. I . zur zweyten Licitation geschritten.

Z. 652. G 0 » c t (3)
Vom A.'zicksgerichte Neumarktl wird hiermit kund gemacht: M sei?en mr 3iqmdi«

rung des Actw' un) P,s,lv,tanoes und sohinmger Pslegung derVerlassensipafts^Abband.
^ u n ^ t u ^ e 7 a ^ ^ ^ ^ '^Mgcn TagsHngen ausfolget

Am 26. August.2622, B o r m i t t a g s 9 Uhr)
nach dem im^ahrc .«» . Wordenen , ^ ^ W ^ n . , «usch.er ,u Mordupplach«

nach dem im Jahre i9i5 verstorbenen Anton Dobrauh, zu Visatsche»
am 27. August 1622, V o r m i t t a g s 9 Uhr, '

nach dem im Jahre i « n verstorbenen PrimuS Roßmanri, zu Krem?
am nähmlichen, Nachmit tags 3,Uhr,

nach dem im Jahre , L n verstorbenen Primus Möalitsch, m St . Ann«
am 29. August ,«22, V o r m i t t a g s 9 Uhr ,

nach dem lm Jahre 1807 verstorbenen Georg Dobrin, zu S t . Anna-

am nähmlichen, Nachmit tags 5 Uhr ,
nach dem im heurigen Jahre verstorbenen Snnon Mcscbau, von Kreul-

am 29. August 1622, V o r m i t t . 9 Ukr,'
nach der im l'eurlacn Jahre zu Ncumarktl verstorbenen Maria hanschitsch;

am nahmllchen,Nachmit t . 3 Uhr, ^ "v » ^,
«ach der im hcungen Jahre zu Neumarltl verstorbenen Inwohnerinn Gertraud Kusses

am 3o. August 1622, V o r m i t t . 9 Uhr ,
nach dem, im heurigen Jahre zu St . Anna verstorbenen Anton Douschana;

am nähmlichen N.achmitt. 2 Uhr,
nach dem,im heurigen Jahre zu Brcg verstorbenen BauerAndreas Ratnitz;

am 5 i . August 1622, V o r m i t t . 9 Uhr ,
"aq> dem im Jahre 1621 verstorbenen Johann Aturneg, Inwohner zu Feistritz;
n - am nähmlichen,Nachmit t . ^ Uhr,

" ^ der im heurigen Jahre verstorbenen Agnes Slappar, zu St . Katharina,
buz ^^^ "lle jene, welche in obgedackte Verlassenschaften ctrras schulden oder dara»^
aef^>^^ u"mer f"r einem Rechtsgrunde, einige Fordelungen zu stcNen vermeinen, auf-
dur^ -̂  ^ " ^ ' " " besngtcn Tagen und Stunden um so gewisser entweder persönlich oder
lkbe " " ^ " Bevollmächtigten vor diesem Gerichte zu erscheinen und Ihre Sa uld einzuae.
erster'e?^" ^ ^ allfälligen Anspräche geltend zu machen, als widrigens und zwar lm
le<'ter«^ ' ^ ^ " die Ausbleibenden mit rechtlichen Zwan^mttt.ln vorgegangen, im
«end-« s K ^ aber dle Verlassenschaftcn ohne rreiters abgehandelt und den sich legiNmi-

vrn »Zrben eingcantwortet werden würden.
^ "czutsgencht Ncumarttl am 22. July »62«

Z., L75. - ^ ^ ^ ^ ^ . . . , , ^ , . , , , . . . . « ^ — ^ - . — ^,)
M a ü ^ " ^ " ^ ^ " i ' Vorstadt Nro. 64, werden verschiedene gute alte stepr. '^Leine, d.«

^ ^ 'd , 2a ct 24 ckr., .über dle Gasse ausgeschäntt.



K 5 ^ . V d i c t a l - V o r l a v u n g f3)
dec paßlos abwesenden Individuen des männlichen Geschlechts im Bezirke Lack.
Von der Vezirksodrigkeic k. k.̂ iHamer,i!hexcschaft La k werden n-achfol̂ ende, bey der

dieZiähr'l,^en'»I22> Consccipt. Revision, alö pa)loö verzelchneten und unwissend wo befind»
liHen Individuen des lnänn,l.?)eschiechtS «nit )e:n Aeysa ̂ e zur Erscheinung hiermit vorgela«
dtzn, daß sie sich binnen sechs Monaten vor diese Nezirköobrigkeit um so qcwch'er z,, stel-
len und i^re P^hlougkeit un) Ausbleiben qehöriq zu rechtfertigen bilden, ols sie sönstim
AuZbleibunasf^lle nach oem höchsten AuswÄnd^rungspatente. behandelt werocn würden.

Bezirtsodrigkeit. Lack am 3o. Iuny 1823.

? °erV«"ulen°n.! GedmMr.. Z ! P f a r r. Anmerkung.

1 Michael Iantovitsch S t . Andre 6 Stadt Lack >
2 Gregor Sedey Arebounza. d Luzhne
3 Johann France äurgstall, ^ Stadt Lack
4 Joseph Witschet Dauzha, 2 Leskouza

^ 5 Iofcph Köser do., 4 do.
! 6 Blas Machoritsch ! do. 23 do.

7 Kaspar Kassan Dollenavaß 14 Sclzach
Ü Simon Icllenz ' do. 46 ^ do.
9 Marcus Tisckou Gisnern 64 Gisncrn ^

10 Ioh^nnGrdcschnig -̂ . Geist 5o Altenlack
11 Matthäus Ordcschllig . do. 5o do.
1? Franz Tautschec .'ZoNiza, 6 Selzach
,5 Ürban Ranth do. ,5 ̂  do..
l4 I q n ^ Glschcn. Horenavaß 11 Tratta
»5 Joseph Jereb .Kcrnize 7 Lcskouza
16 Johann Iugovitz ^ack 68 Stadt Lack
17 ssarl Popiou do. 72 to. ^
iÜ^ Gregor (^roß, 00. 75 do.
19 Andre P»Nanz ! 00. 86 do.
20 Jacob Iamn ig 00. n 5 do.
21 Michael Iamnig ? do. i.i5 do^
22 Mar t in Nanth - ̂ 0. Lq do.
20 stireqor Kautschitsch z^aische 8 S^lzach

'2^ Jacob Fabian 2t^ Lconardi 1 S t . Leonards
25 Ioyann Wi^maoer , do. 2^ do.
26 Zalentin-, Widmaycr ^ do., 27 ds.
' - iocob Masch^on ^ovine I Leskouza, ^
2«» Johann Koschuch ^ör. Peter ' 2 Lack ^
,2c» Martin, Platischa, Pc»dil'lovimberdam', 25 Neuoßlitz ^
30 Anton Rantd Saliloq 22 Salilog
31 Gregor Allitsch, Zcbabiavaß 4 Dclland !
32 Martin Arrer SckMtna i5 Altlack !
35 Matthäus Randt Selzach 5-, Selzach

3? Tratta-
55 Gregor Tschadesch Ztudor 4!Lcskouz^ !
36 Ignaz Machoritsch ^Tratta. 5,j T.ratta.i ß



^ N a h m e n «< . . . . ^
H derVorgeru fenen. Geburtsort. ^ P f « r r. Anmerkung.

37 Leonhard Tautscher Tratta ,5 ^^atta ^
5ü Valentin Devcllat Vißokim 3 ^ ^ n d

4" Mathl^s Franco do. 1? do
4» Mathias Kruch Jauchen 33 «a/f '
42 Andre Grschen Zhemile 6 Altlack

45 Valentin Pogatschnig h». 6 ^

« . s ^ ^ " ^ ! " Vezirlsgerichte der Grafschaft Auersperg wird hiermit b e k ' a m ^ c m ^ t -

« n m e r f u » . , . Da nun bey der «rsscn ^»gsützung te,n Kciufluffigtr erschienen iss, s,
KauflNg7e7n«:!a7en w^"n.^"""^' ' ' "°^atzun« «eschr.t.cn «er,«n. Hi^mlt

Bezirksgericht Grafschaft Auersperg am 27. I u l y »822. ,

2. 8511 ^ ^ ^ " —" ^ ^ - "
l3s ^ "Bez i rksger i ch te der Herrschaft Thurnamhart wird hiermit bekannt gemacht:
Verlaß ^ " " s " ^ " ^^ ^ ^ " " Joseph Smreler, als Carl und Theresia Smrckerischen
Kovafs!"^!^ewaltstrager, von Grlachhof, in die gerichtliche Feilbicthung der, dem Adam
sen 1 6 « / ^ . ch"" ^ebongen, wcgen, vermögUrtheils dd. 2 , . December 1620 schuldi-
lerni 2/ - " ' ^ ^ ' « ^"' " ^s t Nebenverbindlichkeiten, mit Pfandreckt belegten, un.
^Ute l ä r l ^ ? ^ ' ' " b « ' 6 2 1 auf27H ft. gerichtlich geschätzten, in Wersina liegenden, zum
Und ' H j ^ ^ ^ . " b D ^ ' ? " ' b dienstbaren, in Äckern und Wiesen, dann in Wohn.
6 e w i l l . a 7 / ^ ^ ^ ^ a u t ' e n bestehender Dominica!-Realitäten, im Wege der Cxccution
Lust, f3r > " " ' D " nun h»erzu drey Termine, und zwar für den ersten der 26. Au-
bem Bcns ! " lweoten der 25. September und für den dritten der 25. October l. I . mit
sten noä, ^ bestimmt worden, daß, wenn die rorbesagte Realität weder bey dem er,
den rönn/<. ? " ' ^ " " " l " ' " den Schätzungstverth oder darüber an Mann gebracht wer«
Würde- w , ^ >' ^ " dritten Termine auch unter der Schätzung hindan gegeben werden
l'cb an'den / ^ " " e Realität gegen gleich bare Betaklung an sich zu brmgen gedenken,
9 bis 12 NK? . ^ l l " ' im erforderlichen Falle auch nachfolgenden Tagen Vormmaa. von

"vr, lm Orte Wersina einzufinden und ihre Anbsthe zu Protocoll zu gehen ha.



ben, als auch der auf dieser Realität vorgemerkte Gläubiger, Hr. Rochus Kreynft, vsr-

^^"Bezktsgericht Thurnamhart den ,6. I v l y .622.

2 656 H a u s - V e r e a u f. (2) .
^' 5 ln scbönes, aus drey Stockwerken bestehendes , und m ew
ner d ^ lebhaftesten Gassen der Stadt Laibach gelegenes Haus,
samm e n m da u gehörigen kleinen Garten, lst aus freyer Hand
w v?rk!uft^ Nähere Auskunft darüber kann nn Zeltungs-Com-
vtoireingehohltwerden. ^ ^

2 837 N a c h r i c h t . ^ (i)
Bey dem schon früher angekündigten Ablösmrgs-Quantum fur d:e Herrschaft

srnsdorf und das Gut Elgott, welches dem Gewinner, wcnn er e.ne oder d:e an-
dere dies r Realitäten abzutreten wünscht, dargebothen wird, hat es ftm Verblei-
b n , nähmUch für die Herrschaft Ernsdorf werden dleßfalls 35 Tausend Stuck voll-
N i g e Gold-Ducaten, o d e r / ^ ^ o st. WW.^
Gulden in Met. Münze, oder 1007000 Gulden W W . bar ausgezahlt werden.

Da die Lose zu dieser Ausspielung so starken Absatz haben, so steht zu erwar-
t n daß die Freylose noch vor der bestimmten Zeit vergriffen werden können; da-
Ke/wäre ;u wünschen, daß sich mehrere Hpiel-Gesellschaften bey Zeiten vereinigen
möchten, um den Vortheil noch zu' gemeßen,, bcy der Abnahme von 10 Losen in
ven Besitz eines Freyloses zu gelangen. — Zur beliebigen Einsicht ist dem heut'l-
aen Inttlligenzblatte ein Spielplan beygelegt werden«
gen. ^mru ^ > ^ ^ ^ ^^^ Kundschafts - Comptoir,

Plchler.

K. K. L o t t o z i e h u n g am 3. August ,822.
I n Triest. «2. 90. 6. 34- 61.

I n Gratz. 3^, 76. 1. 12. ib .

Tie nächsten Ziehungen- werden am 1/^. und 28. August abgehalten werden.

Getn id-Durchschni t ts -Pre ise in Laibach vom 7« August 1Z22.
s Weitzcn .- . .. . 2 fl. ̂ 5 kr.

Kukuruz . . . » > . —- „ -̂ ^ „

Mtzen l Hiers . . . . . 2 ,, ZZ „
! H a i d e n . . . . » 2 „ 6 .̂
^ Haber . . . . . 1 „ i ^ ^



Gubernial-Verlautbarung en.
Z. 860 C u r r e n d e »<1 Nro. 8296.

des kaiserl. fönigl. illyrischen Guberniums zu Laibach/ (2)
womit der neue allgemeine Tabak-Verschleiß-Tarifs bekannt gemacht wird.

Seine k. k. Majestät h«bsn mit allerhöchster Entschließung vom 20. May
j d. I . zu genehnngen^geruhet, daß der aus der Beylage ersichtliche neue Tabak-
1*Verschleiß-Tariff mtt 1. August 1822 in Wirksamkeit gesetzet werde.

Diese allerhöchste Anordnung wird hiennt in Folge des dießfalls herabgsc
langten hohen Hofkammer-Prasidialdecrets vom 26. v./ Erhalt 3. d. M . , Nvo.
H96/ zur allgemeinen Wissenschaft und Richtschnur bekannt gemacht.

Laibach am 12. Iu ly 1822.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
I g n a z Edler v. Tausch, k. k. Gubernialrath.

Z. 3 6 i . U m l a u f s c h r e i b e n Nr. 9175.
des kaiserl. königl. iffyrischen Guberniums. (2)

^Wiedereinführung des freyen Salzhandels in Steyermark und im Klagenfurtet
^ Kreise.
I n Folge a. h. Beschlusses Sr . Majestät, daß in Steyermark und im Kla-

genfurter Kreise der ehemahls bestandene Salzfreyhandel wieder eingeführt wer-
den solle, und in Gemaßhelt der Hierwegen von der k< k. allgemeinen hohen Höft
kammcr am 27. Iunv l. I< erlassenen Verordnung, wnd hiermit zu Iedermans
Wissenschaft bekannt gemacht:

istens. Vom ersten August l. I . angefangen. wird das Salzgefall bloß den
Salzverschleiß im Großen zu 5o Pfund und centnerweise betreiben.

2tens. Von diesem Zeitpuncte an steht der >Balzverschleiß .im. Kleinen I«e
derman ohne Unterschied zu, ohne daß hierzu eine Berechtigung angesucht wer-
den darf. Die Befugnißscheine der gegenwartig bestehenden S«lzverleger und S«lz-
kleinverschleißcr werden daher gleichzeitig erlöschen.

2rens. Der Salzfreyhandel darf auch in die benachbarten kander, wo der-
selbe schon eingeführt ist, ausgedehnt werden. Das Meersalz aber, welches an
5 " Seeküste eingeschifft wird, darf nur zum Verkaufe in fremdr Staaten ver-
endet, folglich nicht wieder an einem andern Orte der k.k. Seeküsten ausgeschifft
"erden. Jede Uebertretung dieser Vorschrift würde als Salz-Contreband zu b,c
pandelnseyn.
_ 4tens. Die Magazine des Salzgefalls, dann die Verkaufspreise im Großen,
stnd aus dem nachfolgenden Verzeichnisse zu ersehen.

5tens. Betrügerische Handlungen, welche sich einSalzhandler etwa imGewich-
le oder auf eine andere Art und Weise zu Schulden kommen läßt, unterliegen
b" gesetzlichen Strafe. Laibach den 26. Iu ly 1622.

Joseph Graf Sweerts-Spork, . ..
Gouverneur. ' ' ,,'

I g n a z Edler von Tausch, k. t.' Oubernialsath.
^2ur Beylage Nro.6/z>
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^. T a r i f s

der bey den kais. klnigl. Salzämtern in Steyermark und im Klageufuttet
Kreise bestehenden Salzpreise.

Reines Sud.-oder '̂  ^ .^.
-^ ,e<- , ». Pfannenkern oder

Nahmen der Salzimter. __
E i n Centen

fi. j kr. ! dl. j ft. > kr. > d l /

I n S l e y e r m a i. ^
Aussee . . . . . . . . . . . ß 9 — 4 55 i
t e o d e n 7 2 i 2 6 17 Z
M u r a u 7 5 g — 6 ^ 5 1
G r a y . . . . . . . . . . . . 6 7 1 6 5 3 2
F ü r s t e n f e l d . . . . . . . . . . ö 3 i 1 7 17 2
E h r e n h a u s e n . . . . . . . . . . 7 5 2 2 6 3 3 3
Wind lschfe ls t r i tz . 6 1 0 2 6 5 6 3
G o n o w i t z . . . . . . . . . . 8 i c j 2 ? 5 3
Wernsee 7 53 2 6 44 3
Fridau 6 3 — 6 Z 4 I
Windischgratz 8 26 — 7 12 1̂

I n K ä r n t h e ll.
F r i e s a c h . . . . . . . . . . . . 8 1 1 1 6 6 7 !
W o l f s b e r g . . . . . . . . . . 6 2 z — 77 ^
Klagenfurt 8 3 l — 7 ^7 ^

6. T a r i f s
der bey den kais. königl. Salzämtern im Königreiche I l lyr ien bestehenden

Salzpreise. ^ .

Weißes Salz l ^ T a ?

Nahmen der Salzämter. E i n C e n t e ^ ^

ft. ! kr. > d l . ft. l kr . > d l ^

ta ibach 5 5 6 — 5 12 —
p r i e s t u n d T l b e i n 5 i a — H 2 6 ^
F,ume u n d B u c c a r i . . . . . . . 4 3 g — 3 5 5 - "
Z e n g u n d Car lobags . . . . . . . > 3 4 0 - » 3 j >»' i ^



Z. 65g. U m l a u f s ch r e i b e n Nr. 8675.
des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums. (2)

Die Ausschiffung des aus den Aerarial-Magazinen zu Zeng oder Carlobago er-
kauften Salzes an einer der östervetchischen Küsten wird verbothen. '

Es wird hiermit in Folge herabgclangten hohen Hofkammerdecrets vom ^. d.
M. , Z. 2 i ig / i / zur allgemeinen Kenntniß und Nachachtung gebracht, daß rom
1. des k. M . August l. I . angefangen, an welchem Tage diese Kundmachung in
Wirksamkeit zu treten hat, kein aus den Aerarial-Magazinen zu Zeng oder Ear-
lobago erkauftes Salz an einer der österreichischen Küsten ausgeschifft werden darf,
widrigens dasselbe contrebandmnßig behandelt werden würde.

Diese Anordnung hat nur auf jene in den genannten Magazinen eingekauf-
ten Salzquantitaten nicht zurück zu wirken, welche, in Folge einer besondern vor
dem 1. August d. I . ausgefertigten Bewilligung der k. k. illyr. Zollgefallen - Ver-
waltung, in einem österreichischen Seehafen ausgeladen und entweder daselbst ver-
schließen oder weiter landeinwärts verführt werden können.

Laibach den 19. Iu l y 1822.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
I g n a z E d l e r v. Tausch,, f. k. Gubernialrath.

Z- 855. K u n d m a c h u n g . Nr.8787. "
(2) Es lsi bey dem hiesigen k. k.Fiscalamte eine Conceptspractikantenstetle mtt dem

systennsirten Adjutum jahrlicher Z00 fi. MM.,welches jedoch erst nach einer sechs-
monathlichen entsprechenden Dienstleistung, vom.Tage des abgelegten Eides ge-
rechnet, flüssig wird, in Erledigung gekommen.

A3e jene, welche diesen Dicnstpoften zu erhalten wünschen, haben ihre Ge-
suche, welchen die legalen Beweise über die zurückgelegten jurldlschen Studien,
Moralität, Kenutmß dsr kkainevischen Sprache, Alter, bisher geleisteten Dienste
und allenfalls sich bereits erworbenen practlschen Geschäfts-Kenntnisse bepliegen
müssen, bis 16. November d. I . bey dieser kandesftelle zu überreichen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Lalbach am 26. Iu lp 1822.
F r a n z R i t t e r v. I a c o m l n i , k. k. Gub.Secretar.

3« ,35?. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nr . 8994.
(3) I n Folge a. h. Entschließung vom 2Z. v. M. , wird zur Besetzung der Lehll-

^"zcl der reinen Elementar-Mathematik an dem Lyceum zu Laibach den iH. N05
"kmber d. I . ein neucr Concurs abgehalten werden.

Mit dieser kehrcanzel ist für einen weltlichen Professor ein jahrlicher Gehalt
b°n 600 fi., und das Vorrückungsrecht auf die höhern Gehaltsstufen von 90c»
""d 10^^ ^ verbunden, wovon jedoch ein Geistlicher in jeder Stufe um 200 fi.
weniger bekommt.

Dieses wird, in Gemaßheit hoher Studienhofcommissions-Verordnung vom
6- Iulp h. I . , Nro. /^H3, zur allgemeinen Wissenschaft mit dem Bepsatze bekannt
Semacht, daß die Competenten,



sich vorlausig bey der hiersrtigen philosophischen Studien-Direction zu melden,
und derselben ihre mit den IDocumenten über ihr Alter/ Geburtsort, Religion,
Stand, zurückgelegte Studien, etwa schon geleistete Dienste und sittliches Betra-
gen belegten Gesuche zu übergeben haben.

Vom k. k. illyr. Landes-Gubernium. Laibach am 26. Iu ly 1822.
A n t o n K u n s t l , k.k. Gub.Secvelar.

Kreisämtllche Verlautbarung.
Z.253. (3) Nrc.6307.

Zu Folge hoher^Gub. Verordnung vom 26. d .M. , Nro. 9041, müsftn für
das hiesige k. k. prov.<Btrafhaus 11c»Stück einfacher Bettkotzen b'cygeschafft werden.

Zu diesem Ende wird den 14. August l . I . , Vormittags um 9 Uhr, bey die-
sem k.k. Kreisamte eine Minuendo-Versteigerung Statt haben; wozu nun alle
tieferungslustigen zu erscheinen hiermit vorgeladen werden.

K. K. Kreisamt Laibach den 3o. Iu lp 1822.

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen
Z. Y46. (3) Nr. 57^6.

Von dem k.k. «Ztadt- und Landrechce in Kram wird den unwissend wo befindlichen
Balthasar Öchslcin,-Maria Oblak und Stephan Schebiq mitteilt gegenwärtigen Edicts
erinnert: Es sey auf Ansuchen des Dr. Lorenz Eberl, als Eurators der Andreas Wer-
gant'schen Kinder und Erben, wider die Eheleute Michael und Nepomucena Kodar, in
die executive Feilbiethuna/dei, den gedachten Ehcleutcn gehörigen, in dcr Eap. Vorstadt
sub Nro. 5 gelegenen Hauses sammt Garten und zweyen Äckern, gewilliget und zur öf'
fentlichen Versteigerung der 7. October, . j . i . November und 9. December d. I . bestimmt
worden. Da nun dieselben als Gläubiger auf diese Realitäten mit Forderungen intabu-
lirt erscheinen, ihr Aufenthaltsort aber diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man, zur
Bewahrung der ihnen aus ihren Tabularsätzcn zustehenden Rechte, den bierortigen Ge-
richtsadvocaten Dr. Joseph Lusner als Ourator bestellt, dessen dieselben zu dem Ende hier-
mit verständiget werden, damit sie zu dcn bestimmten Allbicthungstagsahüngcn allen-
falls selbst erscheinen oder cinen andern Sachwalter bestellen/oder dem bereits von diesem
Gerichte bestellten, die dießfalls nöthigen Erinnerungen zu machen wissen mögen.

Laibach am 5. Iu ly 1822.

Z. 64?. ^ " (3) Nr. 3746.
Von dem k.k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von

diesem Gerichte, auf Ansuchen des Dr.Lorenz Eberl, Eurator her Andre Wergant'schen
Kinder und Erben, zu Medno, wider die Eheleute Michael und Ncpomucena Kodar,
wegen schuldigen 23» st. M M . , in die öffentliche Versteigerung des, den Exequirten ge-
hörigen, auf 2632 st. 35 kr. geschätzten, in der Eap. Vorstadt sub Nr. 5 befindlichen Hau-
ses sammt lugehörigen Garten und zweyen Äckern, gewilliget und hierzu drey Term^
ne, und zwar auf den 7. Oct., »1. Nov. und 9. Dec. 1622, jedes Mahl um »0 Uhr Vor^
mittagz, vor diesem t. k. Stadt- und Landrechte bestimmt worden, daß, wenn diese Rea?
litäten weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethungstagsatzung um den SchähungswertY
oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter dew
Schätzungsoetrage yindan gegeben werden wurden; wo übrigens den Kauflustigen frey steh^
die dießfälligen Llcitati»nsbedingnisse, wie auch die Schätzung in der diesslandrechtllche«
Registratur zu den gewöhnlichen Amtistunden oder bey dem Executiynöführer Dr. Loren»
Gberl einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laih<zch am 5. Iu ly 1622.
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Aemttiche Verlautbarullgen.
3« 854. A n k ü n d i g u n g . (2)
Versteigerung de rMau th -Ge fä l l en vonWegmauth in Merzlopolse

und Brückenmauth in Mostanje, des Sz lu i ne r 4. Granz-
In fan te r i e -Reg imen ts .

I n Gemaßhett der hohen Carlstadter Warasdlner Generalcommando-Ve^
Vrdnung vom 10. Iuny 1822, Nr. 2649/wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Es werden nachbenannte Weg - und Brückenmauthen im Bezirke des Szlui^
ner 4. Gränz-Infantene-Regiments bey der hierortigen löbl. Brigade in der Fe-
stung karlftadt am 16. September 1822, um 9 Uhr V o r m i t t a g , auf die
Zett vom 1. November 2822 bis Ende October 1825, gegen Einnahme der, von
der hohen Landesstelle bereits bestätigten, auch schon bestehenden tariffmäßigen
Aare, unter Vorbehalt der Ratisication des hochlöbl. k.k. Hofkriegsrates, in die
^erpachtung gegeben, wozu die Pachtlustigen zu erscheinen Haben/Diesem zu Fol-

"- Die aufderIosephiner Commerzial-Hauptstraße zu Merzlopolje befindli-
che Wegmauth um den jahrlichen Ausrufspreis pr.5c)3i ss< 5c>2B kr., sage: Fünf
lausend neun Hundert Dreyßig Cm Gulden 5o 2̂ 6 kr. in Met. Münze, dann

b. Dle auf derBanas-PostsiraßeMasi.inje aufgestellte Brückenmauth um den
lahrl.chen Ausrufspreis pr. 1932 fi. 9 M kr., sage: EinTausendNeunHundert dren-
ß:g zwey Gulden 9/.M kr. ln M M . , im Wender öffentlichen Licitation an Meist-
dletyende uberlaffen. ,

t ^ k n ^ ^ / . m " " ^ ^ ^ ^ " ^ " " ' " ' ^inhebung der Mauthgebühren und Un-
terkunft des Mautyemnehmcrs vorhandenen Mauthhauser, dann Hofstellen, wer-
den an den melstblet^ndenPachter, nahmlichMerzlovolje, bestehend aus einemCanz-
ley-und drey Wohnzimmern, 2 Küchen, zwey Spetskammern zwey Priveten und
emem dabey liegenden Küchengarten von H4 Joch; Mostanje hingegen, bestehend
aus drey Wohnzimmern, zwey Küchen und einer Speiskammer, gegen einen aus-
gemittelt werdenden Ouartierszins auf die Dauer der Pachtzeit überlassen, wo-
bey bemerkt wird, oaß zu dieser Verpachtung Iederman zugelassen wird, der
dle vorgeschriebene Eaution zu leisten im Stande ist, und mcht noch ein anderes
vfftntliches Amt bekleidet; dagegen
, Hat der Pachter, zur Sicherstellung des Aerars, wenn er den monathlich aus-
^ ^ d e n Pachtbetrag alle Monath m voraus zu erlegen sich verbindlich macht,
^ Eaution den secksten Theil für den Erlag, nut Ende eines jcdcn Monaths

leisŝ  ^ " vierten Theil des jahrlichen Pachtschlllings gleich bey der iicitation zu

^ .Die Wahl des monathlichen Erlags der dießfässigen Arrenda wird dem Pach-
^ ."erlassen, jedoch hat die Caution entweder im baren Gelde, gesicherten Hypo-
Cont" ^ " ' " öffentlichen Fonds-Obligationen, welche nach dem zur Zeit des
1^""-Abschlusses bekannten börsemaßigen Curs angenommen wcrdcn, zu be-

den ^ " " bie Caution dieser Arrenda auf unbewegliche Realitäten gesichert wer-
" l l l , so muß jeder Pachtlustige darüber die obrigkeitlich bestätigte Schätzungs-
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Urkunde mit dem gnlndöächlichen Auszuge der darauf haftenden Schulden und
andern Lasten vor der Versteigerung dieser Pachtgefallen der Exarrendirungs-
Evmmission vorlegen, wonach jene der Ersteher auf deren Kosten in die gerichtliche
Vormerkung gebracht, und diesem Reglmente gehörig bestätiget zur Aufbewah-
rung übergeben, nach Verlauf dieser dreyjahrigenPächtzeit und Erfüllung aller
eingegangenen Verbindlichkeiten aber die Cautionen und deren sonstige Urkunden
solchen zurück eingeantwsrtet werden. Die übrigen Licitationsbedmgnisse können
von heute an bevmSzluiner Gränz-Regimente und amTage der Versteigerung
eingesehen werden.
. - Carlstadt «m g. Iu ly 1822.
, v ' , — —^—
Z. 865. V e r l a u t b a r u n g . Nr. 8620.
(2) Die f. k.< iWr. Zoss- und Salzgefallen-Administration macht hiermit öf-

fentlich kund, daß für die Pachtung der Weg- und Brückenmauth zu Prawald
im Adelöberger Kreise, für die Dauer vom l . October d. I . , bis letzten October
182/^ eine neuerliche Versteigerung am 2. September d. Jahrs, Vormittags in
der Eanzley des k. k. Mauthoberamtes Triest, wird vorgenommen werden; wozu
an die Pachtlustigen die Einladung mit dem Beysahe ergeht, daß hiefür die nähm-
lichen Pachtbödingniffe wle früher zum Grunde gelegt sind, der Ausrufspreis aber
dermahl auf 7)77 fi. 16 kr. festgesetzt werde.

kaibach am 29 Iu ly 1822.

Z. Y5o. T a b a k - V e r f ü h r u n g s . L i c i t a t i o n . Nr. 5o68.
(3) Von der k.k. Tabak- und Stämp^lgefallen-Administration zuGrätz wird hierdurch

bekannt gemacht, daß über die Tabakverführung aus der k. k. Äabakfabrik zu Fürstenfeld
nach Gräh und von da zurück, auf das Jahr vom 1. Jänner bis Ende December 1822,
unter Vorbehalt der höhern Ratification, am 2. October 1822, Vormittags um 10 Uhr,
in dem hiesigen Administrations« Amtshause in der Raubergassc Nro. 376 im 2ten Stock
eine öffentliche Versteigerung, auf Preise in Content. Münze, abgehalten, und diese Ta-
bakverführung dem Wenigstfordernden contractmäßig überlassen werden wird.

Zu dieser Versteigerung werden nicht nur die k. t. priv.Großfuhrlcute und jene Fuhr-
wescnsunternehmer, welche eine hinlängliche Anzahl eigener Bespannungen haben, son-
dern auch jene, welche sich legal ausweisen, daß sie so vermögliche Männer sind, daß
sie die erforderlichen guten, brauchbaren Bespannungen stets aufbringen, und nach dem
edesmahliaen Bedarfe sogleich stellen können, mit der Grinnerunq eingeladen, daß die

Mitsteiqerungslustigen vor der Licitation über die Fähigkeit, die auf 600a ft. bestimmte
Lautian in lZonu. Münze, in Banknoten, in öffentlichen, im Werthe nach dem Wlener-
Norsccurse berechneten Staatspapieren, oder aber mittelst einer auf Conventions-Münze
«usaefertiaten PupMarsicherheil gewahrenden Hvpothekarurkunde leisten zu können
sich auszuwciscn, und das Reugeld von 600 ft. C M . oder Banknoten vor dcm Anfange
der Licttation bar zu erlegen haben. ^ ^ . , «.

Zugleich wud noch erinnert, daß nack) abgehaltener Versteigerung, de» a. h. Vor-
schriften qemäß, keine nachträglichen Anbotbe anqenommen werden, und daß der Best-
iiether qlcick nach Untcrftrtigung des Licitationsprotocolls verbindlich und nicht mehr zu-
»ück tu treten berechtiget sey. . .^ . ^ ^^^.

Dle Eontraclsbe^ngn^sft können bey der hieramtlichcn Registratur m den gervöyn-
Rchen Amtsstundcn von 8 Uhr früh biö 2 Uhr Nachmittags eingesehen werden.

' Mä5 ocn ig . Zuly 1822.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. ß / i Vorrufung dcs Michael Kleiner. (,)

Von dem Magistrate dcr k. k.Kammerstadt Vo.kermarkt, Klagcnfuvtcv Krei-
ses, w:r0 hiermit bekaiut gemacht: Cs hate d,c sipolici ia ^.fafscl.bcrgel, sttl., ge-
wesene bürgcrl. in ihrem Z esian.ti.te, ddo. ^ . ^uny
1821 / den Mlchsel Rlemer, Weisgarbergcscllcn/ zum Ur.wcr^alnben ihres gan«
zen Nachlasses berufen.

Da diesem Magistrate dcr Aufenifälttcrt dieses Michael Kleiner unbekannt
ist, und er vielleicht auser den k. t. ^rd,.uaten ,:ch besilidcn bür f t t , so wurde für
selben der Eoncrcllor an der k. k. Eioattherischufi (? n f c n , Herr BenedM Alcher
v. Alchcnegg, zum Euratcr bestellt, rm ftine dußsalugn., aub eingangögedachttm
Testamenre entspnngendeli Nichte zu vcrlr ten.

V^lchael Kleiner wlrd dcmnach al f g . . j ^ ^ v t , birncn z Jahr , 6 Wochen und
Z Tagen vor dusem Magistrale entweder pcrsönlich zu erscheinen und dle Erbschaft an-
zutreten, oder dcn für lhn best̂ uicn ^uralvr zu teslarigcn, oder für <lch eznen
andern Sachwalter zu ernennen, und sclben hlehcr nahmhaft zu machen, widrl-
gens der Verlaß abgcyandctt, gelchiWn, und das Vermögen dem testamentflrlsch
ernannten Unwersalerb-Substttutcn 3)ixntinKlelner cingeantwortet werptN würde.

MagMrar Vclrcrmcn^t am 2^5 Iu l l ) 1822. .

Z . öbtt. V c r l a u t b a r u n a, (2)
Von dem Verwaltungsümte der Eamers,lherrschc,ft ^cldcs wird betailnt ge^

macht, daß am 10. küüfngen Monachb, Vl.rn.lltagb ^m 8 Uhr, m ter drelherr-
schaftllchen Amtscanzlcy, d:c Fischerep ,n dWiAi^drser ^5cc, Ul d^m W>.chemcr
Saustrrme und Prettnc^schcn Graben, au f ' ^ t k nachell.unocr folg.nde Jahre,
nähmlich seit 1. Norembcr 1822 bis letzten Ocl^ber iä2l), mulezst oft^ntlicher Ver-
steigerung verpachtet werde, wozu die Pachtlttbl-aber zu crschcllicn cmgciaden sind.
D,e ^lcttatlontbcdingnlsse können zu den gewöhnlichen Knnbjttmdrn un^ej^hcn
werden. Cameralherrschaft Veldes am 19. Auly 1822.

3. 865. E 0 l c t. st t . t>^^.
(2) Von dem Bez. Ger. Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
^ sey aufAnsuchen des Andreas Etrop,Curator des Verschwender? Franz Et roy ,
"^atscheg von Hofdorf, zur Liquidirung des Actw- und ^asivstatdes <cl,,ek ob-
Aknannten Curanden, eine Tagsatzung auf den Zo August d. I . Vcrmlirag von 9
"'612 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumt wolden/ wozu dcmnaa alle icne,
selche irgend elnen Anspruch zu machen gedenken, so n»e auch jene, n clche dcm
Zenannten Euranden etwas schulden, mit lemzBeysatze vorgeladtn werten, daß Er-
Itere »hre Ansprüche bep dieser Tagsatzung anzumelden/ tehtere aber il^r.Echul-
" n anzugeben h«ben.

^^^z l r ksge r i ch t Radmannsdorf am 27. I u l y 1S22. l " ^ _ ^ _ ^ . ^

3-L66 k d i c t. (2)
" ^ n dem Bezirksgerichte der Grafschaft Aucrsperg wird hiermit bckannt ge-

"«<yt: Es ftp in die Versteigerung der, dem Mart in Scmrak gehörigen/ zu Po-



nique gelegenen, der Grafschaft Auersperg sub Urb.Nro.y dienstbaren 1̂ 2 Hübe
aus freyer Hand gewilligt, und zur Vornahme der24. August ^622 Nachmittag
von 3 bis 6 Uhr bestunmt worden. Dtt Kaufsbedingniffe können in der îeror--
tigen Eanzley emgesehen werden.

Auersoerq den 27. Iu ly 1822.

Z. 669. G d i c t. (2)
I n der Ececutionssache der Frau Helena Valentin, von Laibach, gegen Gertraud Pe«

ritsch, von Scheine, wegen schuldigen »25 st. c. s. c., werden zur Feilbiethung der, dem
Letztern gehörigen und gepfändeten fahrenden Güter, als Spinnhaar, Leinsamen undGe-
trcid, die diehfälligen Tagsatzungen auf den 20. August, dann 3. und 17. September d.
I . , jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr, in Loco Sebelne mit dem Beysatze bestimmt, daß,
wenn diese Fahrnisse weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethung um den Schätzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden tonnten/ selbe bey der dritten auch unter
der Schätzung yindan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Neumarktl am 29. Iu ly »622.

Hl 67^ ' C'"d —
I n der Encutionssache des Simon Ial len, von Laibach, gegen Lorenz Peritsch, von

S.ebeine, wegen schuldigen 25 ft. c. s.c., werden zur Feilbiethung der, dem Letzter» ge-
pfändeten fahrenden Güter, bestehend in Heu, Klee und einem VZagen, die dicßfälligen
Tagsatzungen auf den 20. August, dann 3. un<dv»7. September d. I.,,jedes Mahl Vor«
mittags 9 Uhr, in Loco Sebeine mit dem B<.,ysahe bestimmt, daß, nenn diese Fährnis«
se w?vei5"V?y"Ver ersten noch zweyten Tagsahung um den 5̂>ckätzungsroerth oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, sclbe bey der dritten auch unter dem Schähungs<
werthe yindan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Neumarktl am 2^. Iu ly »622.

§7^7«. Amo-eMkt i0ns - E d i ctl Nro. 645.
(2) Von dem Bezirksgerichte der VlkHtsherrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen des Martin DollMz^, von Altenlack, m dieAmortlsirung der, auf l/er
zu Altenlack H. F. 71 liegenden Parrdafsgüit Altenlack sub Rect. Nr. 76'und Urb. Nr.
L2 zinsbaren Halden Hübe intab. Urkunde, als:

2) Des Schuldbriefes dd. et int. ,4. Iänxer »799, von Ierny Wodnig an seine Mut-
ter Ursula Wodnig lautend, pr. 200 ss. LW.

d) Des Schuldbriefes dd. ^ int. 23. Jänner 1799, von Ierny Wodnig an Stephan
Peterlinkar ausgehend, pr. 70a ft. LW.

c) Des Schuldbriefes ddo. 21. ^!ärz »3oi, von Ierny Wodnig an Lorenz Wodnig
ausgebend, pr. lnaa fl. LW.

<l) Des Schuldhriefcs dd. et int. 14. September 1L02, von Ierny Wodnig ausge-
hend und an den Loccnz Wodnig lautend, pr. 3aa ft.

e) Des Schuldbriefes dd. «t int. 26. Jänner i8o3, von Ierny Wodnig ausgehend
»nd an den Icrny Tclbann lautend, pr. ?oo ft. LW.

f) Des Schuldbriefes dd. et im. 8. Iu ly i6o3, von Ierny Wodnig ausgehend und
«n den Mathiis Roßnig lauten?, pr. 52 ss. LW. , ^

ß) Des Kaufbriefes do, 6, August 179',, rücksichtlich dcsGememdflcckcs sa Bischaw,
gewilliget worden. ^

Os haben daher asse jene, welche auf eine oder andere dieser Urkunden, aus was in^
wer für einem Grunde, einen gereckten Anspruch zu machen gedenken, ihr vermeintn«
ches Recht binnen einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen sogewiß geltend zu machen, wl-
drigens nach Verlauf dieser seit auf ferneres Ansuchen derselben/als nichtig, traft- uno
wirkungslos erklärt und in die Löschung derselben qewilliget werden würde.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am i5. ^ l y »622.


